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Protokoll der GEB-Sitzung vom 26.07.2017, 20 Uhr,  
Jugendamt, Wilhelmstraße 3, Foyer 

 
Anwesende Frau Pfander, Frau Walz, Frau Dreher,  
 + Elternvertreter (ca. 6) 
   
Sitzungsleitung Frau Dreher 
 
Protokoll Frau Dreher 
 
 
Tagesordnung 
 
TOP 1:  Rückblick 
TOP 2:  Ausblick 
 
 
 
1 Rückblick  

 
- Elternbefragung: Mitwirkung GEB an Fragebogen hinsichtlich Verständlichkeit aus 
Elternsicht; Teilnahme GEB bei der Überarbeitung wurde zugesagt. 
 
- Rahmenkonzeption: Stellungnahmen des GEB zu verschiedenen 
Zwischenständen: Veröffentlichung der Rahmenkonzeption erfolgt im Herbst diesen 
Jahres (Einführung in den Bereichen). Im Oktober hat das Jugendamt auch den 
Leitfaden zur Erarbeitung der Konzeption veröffentlicht (ohne Beteiligung des GEB). 
 
- Essen: Teilnahme des GEB an der Speiseplan-AG ab Herbst 2017, dauerhaft. 
Erster Termin am 6.10. 
 
- Tarif Plus: Schreiben an Gemeinderatsfraktionen, auch in Zusammenarbeit mit der 
KdGEB, sowie Platzierung im Rahmen des Bürgerhaushalts; die Verwaltung 
müsste diesen Bürgerwunsch im Rahmen der nächsten Haushaltsplanberatungen 
berücksichtigen! 
 
- Bürgerhaushalt: weitere Vorschläge eingebracht; Umsetzung bzw. Durchsetzung 
im Rahmen des nächsten Haushalts an die Fraktionen herangetragen und dort 
erläutert. 
 
- Gespräche mit diversen Fraktionen des Gemeinderats; weitere sollen folgen. 
 
- Klärung der an uns herangetragnen Fragen der Eltern 
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2  Ausblick 

 
- Wahl im Januar 2018: da einige Mitglieder bereits im Laufe der Amtszeit 
ausgeschieden sind bzw. auf Grund des Alters ihres Kindes ausscheiden werden, 
werden dringend neue Mitglieder gesucht!  
 
- Informationsabend für Erstlingseltern (in Zusammenarbeit mit der KdGEB und 
allen Trägern): Thema wird mit der KdGEB und Herrn Simon diskutiert.  
 
- Streik 2018: der GEB wird sich voraussichtlich vor Beginn der Verhandlungen in 
einem offenen Brief an die Verhandlungsbeteiligten wenden. In der Runde der 
anwesenden Eltern kam die Idee auf, eine Unterschriftenaktion durchzuführen! 
 
- Sanierungen: Auffrischung der Abfrage von 2015, Überprüfen und Abgleich der 
damaligen Mängel-Liste; Umfrage an alle Eltern (über Verteiler) 
 
- Themen für eine der nächsten GEB-Sitzungen: "Funktion und Inhalt von 
Elternbeiratsarbeit" und Unterschiede in der Erziehung von Mädchen und Jungen 
 

 
3 Fragen der Eltern 
 
3.1 Frage: in einer Einrichtung waren an einem Tag keine HW-Kräfte da. Dann wurde 

Pizza bestellt. Ist das ok? 
Antwort: ja. 

 
3.2 Frage: wie wird die Beteiligung der Eltern bei Erstellung der Rahmenkonzeption 

erfolgen? 
Anwort: hierzu gab es am 18.10.2017 ein Infoschreiben von Herrn Simon (siehe 
Homepage und Anlage), welches über die Einrichtungsleitungen an die 
Elternbeiräte verteilt werden soll(te) – siehe auch unter Punkt 1. 

 
3.3 Frage: besteht die Möglichkeit die GEB-Sitzungen als Tischrunde durchzuführen? 

Antwort: Grundsätzlich ja, gerne. Ist nur abhängig von der Räumlichkeit. 
 
 
4 Beantwortung von Fragen aus vorangegangenen Sitzungen 
 
4.1 Frage: es wird von Fällen berichtet, in denen ausländische Fachkräfte (z.B. 

Rumänisches Personal) angeblich als Fachkraft angeworben wurden, nun aber 
kürzlich zu einer Weiterbildung aufgefordert wurde, anderenfalls könne man das 
Arbeitsverhältnis nicht aufrecht erhalten. Weitergehende Frage: entstehen im 
Allgemeinen den „Nichtfachkräften“ Kosten für die Weiterbildung, wenn ja, welche? 
Antwort: siehe Mail Herr Morbach vom 12.07.2017 – es sind keine solchen Fälle 
bekannt. Bitte konkretisieren. 
 

4.2 Frage: in diversen Einrichtungen wird sehr kurzfristig das Angebot reduziert bzw. 
gekündigt. Im aktuellen Fall geht es um eine Reduzierung der Hortbetreuung bis 
max. 14 Uhr. Die Eltern können kurzfristig keine andere Betreuung organisieren.  
Antwort: der städt. GEB hat zusammen mit der KdGEB ein Schreiben an die 
Mitglieder des Jugendhilfeausschusses gerichtet. In der Presse wurde darüber 
berichtet. Konkrete Reaktionen auf Seiten des Jugendamtes sind dem GEB aber 
noch nicht bekannt. Wird am 29.11. ebenfalls angesprochen. 
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4.3 Frage: sind die Tage der offenen Tür im Rahmen des neuen Platzmanagement-

verfahrens tatsächlich erforderlich?  
Antwort: Laut Aussage Herr Simon wurde dieses Thema noch nicht an ihn 
herangetragen; eigentlich müsste sich die Einrichtungsleitung bzw. zuständige 
Bereichsleitung mit ihm in Verbindung setzen. 

 
4.4 Frage: gibt es konkrete Handlungsanweisungen für den Umgang mit großen 

Sommer-Hitze? „Müssen“ die Kinder in der prallen Sonne spielen, müssen 
Schattenplätze angeboten werden? Dürfen die Kinder von den Erzieherinnen 
eingecremt werden? 
Antwort: weitere Klärung in interner Abstimmung bei Herrn Simon am 29.11. 

 
 
Frau Dreher schließt die Sitzung um 22:30 Uhr. 
 
 
Nächste öffentliche Sitzung:  
Datum: 29.11.2017, 20 Uhr  
Ort: Jugendamt, Raum EA.02 
 
 
Stuttgart, 18.11.2017 
 
Gez. Daniela Dreher 
 
 
 


